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Waldeinsamkeit 

von Heinrich Seidel

Notizen / Anmerkungen

1 Es steht der Wald im Mittagsduft
2 In blassem Dunst die fernen Gipfel,
3 Und trinkend still die Sonnenluft
4 Rührt sich kein Blatt im Meer der Wipfel.
5 In Sommermittagsgluth verlor'n
6 Liegt Wald und Feld im Bann der Schwüle
7 Da ruht sich's gut, wo Quell und Born
8 Hinrieselt durch die Schattenkühle.

9 Hast du gehört in solcher Zeit
10 Wie Harfenton ein fernes Klingen?
11 Hin schwebt es durch die Einsamkeit
12 Durchschwimmt die Luft auf

Bienenschwingen.
13 Du weisst es nicht, woher es kam,
14 Noch was es holdes mag verkünden
15 Von einem Märchen wundersam,
16 Das heimlich blüht in Waldesgründen.

17 Im tiefen Wald, wo nur allein
18 Der Häher schreit, die Spechte klopfen,
19 Da rinnt ein Quell aus Feldgestein,
20 Aus feuchtem Moos die Wasser tropfen.
21 Es rinnt und quillt und fliesst gemach
22 Von einer Schale zu der andern,
23 Derweil durch's dichte Blätterdach
24 Die Sonnenlichter tanzend wandern.

25 Sahst du am Quell das schlanke Weib
26 Von holder Schönheit Glanz umflossen?
27 Sahst du den schimmernd schönen Leib
28 Von sel'ger Ruhe ganz durchgossen?
29 Zuweilen rührt mit weisser Hand
30 Wie träumend sie die goldnen Saiten
31 Es leuchtet warm die Felsenwand
32 Es rinnt der Quell, die Wasser gleiten.
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33 O süsses Bild der Einsamkeit
34 Du selig Weib im Felsengrunde,
35 Wer dich geschaut, trägt alle Zeit
36 Im Herzen still die holde Kunde.
37 O selig, wer aus Schall und Rauch
38 Dich Holde, Reine hat gefunden,
39 Und wer, in deinem frischen Hauch
40 Die Seele badend, darf gesunden!

Das Gedicht „Waldeinsamkeit“ von Heinrich Seidel ist auf abi-pur.de veröffentlicht. 
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Autor Heinrich Seidel Titel „Waldeinsamkeit“
Verse 40 Wörter 228
Strophen 5

Checkliste zur Analyse / Interpretation eines Gedichtes

Einleitung der Gedichtanalyse

Titel des Gedichtes, Name des Autors und Entstehungs- oder Erscheinungsjahr

Gedichtart (Sonett, Ode, Haiku, Ballade, Hymne usw.)

Thema des Gedichtes (Liebesgedicht, Naturgedicht, Krieg usw.)

zeitliche Einordnung / Literaturepoche benennen

kurze Beschreibung des Gedichtes

Absicht des Gedichtes
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Hauptteil der Gedichtanalyse

Inhalt

Thema des Gedichts
Was beschreibt das Gedicht (Erlebnis, Jahreszeit oder eine bestimmte Zeit)?
Zusammenhang zwischen Titel und Gedicht
Lyrisches Ich - Wer spricht im Gedicht? Woran erkennt man das?
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Hauptteil der Gedichtanalyse

Aufbau

Verse und Strophen
Reimschema (Kreuzreim, Paarreim, umarmender Reim, Haufenreim, verschränkter Reim,
Schweifreim etc.)
Gibt es ein Versmaß? Versmaß (Metrum) bestimmen.
Kadenz: Wie sind die Endsilben im Gedicht?
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Hauptteil der Gedichtanalyse

Sprache

Auffälligkeiten der Sprache (Werden beispielsweise viele Adjektive, nur Substantive, Vokale
etc. verwendet?)
Wie spricht das lyrische Ich (traurig oder fröhlich)?
Benenne die Stilmittel und Reimformen, die zum Einsatz kommen.
Satzbau: Parataktischer & hypotaktischer Satzbau
Welche Zeitform wird genutzt (Präsens, Präteritum, Futur)?
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Hauptteil der Gedichtanalyse

Gedichtinterpretation

Was bewirken die Ergebnisse der vorangegangenen Analyse?
Welche Stimmung ruft die Sprache in uns hervor?
Gibt es einen Zusammenhang zwischen Inhalt und Funktion?
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Schlussteil

Gedichtinterpretation

Intention des Gedichtes: Was will das Gedicht?
Wurde unsere Vermutung (Deutungshypothese Einleitung) darüber bestätigt?
Gibt es Fragen, die im Gedicht unbeantwortet bleiben?
Wertung: Ist das Gedicht typisch für die Epoche? Ist es charakteristisch für den Autor?
Ist das Gedicht (Form, Sprache, Inhalt, Aussage) aus heutiger Sicht noch bedeutungsvoll?
Persönliche Stellungnahme (sofern ausdrücklich verlangt)

Diese Checkliste kann von Dir unter Angabe der Quelle frei verwendet werden. Weitere
Analysen und Interpretationen von Gedichten findest Du auf unserer Website abi-pur.de.

Zum Autor Heinrich Seidel befinden sich in unserer Datenbank 217 Gedichte.
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